
Gressel, Johann Georg: An seine Liebste (1716)

1 Vor deinen Augen muß die lichte Sonne weichen/

2 Die Lippen stechen weg Zinnober und Rubin/

3 Vor deinen Wangen muß der Rosen Pracht erbleichen/

4 Der sanffte Athen-West führt 

5 Du bist recht wohlgeziert an Schönheit und Geberden/

6 So daß dich je dermann als überirdisch ehrt.

7 Ich aber muß darum auch dein Leibeigner werden/

8 Weil holde Freund lichkeit der Schönheit Pracht vermehrt.
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